
Stand: Restaurierung Pfarrkirche St. Johannes 

Nach mehreren Treffen und kontroversen Diskussionen zwischen den für das Bauvorhaben 
Verantwortlichen (Landesamt für Denkmalpflege, Stadt Bad Homburg, Restaurator, Firma 
Fuchs & Girke, Architekt) und den Vertretern der Pfarrgemeinde Hans Leimeister (PGR und 
Unser Kirdorf), Magdalena Lappas (Pfarrbeauftragte), Richard Müller und Thomas Gerst 
(Verwaltungsrat) und Karl Josef Ernst (Firma J. Ernst) wurde eine Entscheidung für den 
Verputz und die Farbe unserer Pfarrkirche getroffen. Im Ergebnis ist die Entscheidung 
gefallen, dass unsere Kirche einen zweifarbigen Oberputz erhalten wird. Als Erläuterung für 
die Gründe hier ein Ausschnitt aus der Aktennotiz des Architekten Schulteß von der 
Zusammenkunft am 31.07.2009: 

„Ausgehend von der Fugeneinteilung der Lisenen, Fenster und Friese werden noch einmal die 
beiden Alternativen des Gesamtkonzeptes des Oberputzes diskutiert. 

1. Die am 27.04.09 (zunächst) beschlossene Einfarbigkeit basiert auf der Grundlage eines 
alten Planes des damaligen Architekten Opfermann in Verbindung mit der jetzigen, 
damals intensiv diskutierten Fassung. Die von Herrn Schaper (Restaurator) freigelegten 
2-farbigen Putzmuster waren zur Zeit der Diskussion allerdings nicht bekannt. 

2. Die freigelegte Zweifarbigkeit von etwa 1905 stellt dagegen den einzigen vorhandenen 
historischen Befund dar. Die Kirche war nach der Erbauung aus Kostengründen viele 
Jahre unverputzt geblieben. Die abschließenden Arbeiten mit Einbau der Skulpturen am 
Mittelrisalith erfolgten allerdings erst um 1905. Somit ist der festgestellte Putz als 
bauzeitlich einzustufen.“ 

Modellzeichnung des Architekten mit der Farbgestaltung der Kirche: 

 


